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1. Einladung Hauptversammlung 2022 
Koni Meier 
 

Datum:   Mittwoch 6. April 2022  
Zeit:     19.45 Uhr  
Ort:      Hotel Krone, Gais 
 
 
Liebe BRA Mitglieder,  
Gut Ding will Weile haben! Der Heustock wird immer übersichtlicher und die Vegetation ist in 
den Startlöchern. Der letzte Moment für unsere Hauptversammlung. 
 
Vor der Versammlung geniessen wir ein Nachtessen. Bitte pünktlich erscheinen! 
 
Traktanden: 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Protokoll der HV 2021 / schriftliche Abstimmung / Resultat Rundbrief Oktober 2021 

3. Jahresbericht 2021 

4. Aufnahme von Mitgliedern 

5. Jahresrechnung 2021 / Revisorenbericht 

6. Jahresbeitrag und Budget 2022 

7. Wahlen / kein Wahljahr / keine Rücktritte 

8. Tätigkeitsprogramm 2022 

9. Verschiedenes 

 

Wir freuen uns euch mit euren Partnerinnen oder Partnern an unserer Hauptversammlung 
begrüssen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
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2. Einladung zur Mitgliederversammlung 
Koni Meier 

 
 

Datum:   Mittwoch 6. April 2022  
Zeit:     nach der Hauptversammlung  
Ort:      Hotel Krone, Gais  
 
 
Liebe BRA Mitglieder, ich freue mich, euch zur Frühlingsmitgliederversammlung einzuladen. 
Wir diskutieren die Geschäfte der nächsten Bio Suisse Delegiertenversammlung und be-
schliessen die Haltung des BRA.  
 
 

Traktanden DV Bio Suisse vom 13. April 2022 (Fassung 24. Febr. 2022) 

Die Traktandenliste ist provisorisch, es kann noch Ergänzungen geben. 
1 Statutarische Geschäfte    
1.1 Begrüssung, Traktandenliste, Stimmenzähler*Innen  
1.2 Protokoll der DV vom 17. November 2021 
1.3 Jahres- und Nachhaltigkeitsbericht 2021  
1.4a) Abnahme der Jahresrechnung und Zielerreichung 2021 
         inkl. Bericht   Revisionsstelle und GPK und URS.  
     b) Wahl Revisionsstelle 
 
2 Wahlen  
2.1 Gesamterneuerungswahl URS 
2.2 Ersatzwahl Vorstandsmitglied (Rücktritt Kassierin Monika Rytz)  
 
3 Richtliniengeschäfte 
3.1 Grundsatz «Klimaschutz und -resilienz» 
3.2 Antrag Schweizer Bergheimat: Enthornungsverbot 
3.3 Grundsatzänderung «bodengebundener Anbau»   
 

 
Alle Details zur Delegiertenversammlung können auf der Bio Suisse Homepage angeschaut 
werden:  
https://partner.bio-suisse.ch/de/verband/delegiertenversammlung.php  
 
Neu: Die Bio Suisse DV vom 13.April kann live auf dem PC mitverfolgt werden: (Livestream 
mit Registrierung am Tag der DV: www.onlineevent.ch/biosuisselivedv) 
 
  
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand, denn nur teilnehmende Mit-
glieder können über die Zukunft der Bio Suisse mitentscheiden. 
 
 

https://partner.bio-suisse.ch/de/verband/delegiertenversammlung.php
https://bio-suisse.us10.list-manage.com/track/click?u=8cc133bd8b6a8e734b714174a&id=9230bf9f30&e=595cddbf75
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3. Info Bio Höck / Schnupperabend 
Koni Meier 
 
 
 

 
 
 

Vorschau: Bio-Mitgliederhöck 
 
 

Liebe Bio-Ring Mitglieder 
Wir organisieren einen Bio Schnupperabend für interessierte noch nicht Biobetriebe. Dazu 
dürfen wir bei Werner und Heidi Signer ihren Betrieb besichtigen. Sie haben im Jahr 2021 
mit einem Um- und Anbau den Kuhstall auf Laufstallhaltung umgestellt. Nebst den Milchkü-
hen haben sie auch noch Mastschweine.  
Anschliessend lassen wir den Abend mit Wurst und Getränk in geselligem Rahmen ausklin-
gen. 
 
Wir nutzen diesen Anlass gleichzeitig für einen Bio Mitgliederhöck. Es sind alle Bio-Ring 
Mitglieder zu einem gemütlichen Abend eingeladen. Es ist keine Anmeldung notwendig.  
 

Datum:  Dienstag, 26. Juli 2022  

Zeit:      ab 20.00 Uhr 

Ort:      Werner und Heidi Signer, Nieschbergstrasse 5847, 9100 Herisau  

 
 

Chomm doch au! Fachsimple, essä und trinke!  
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4. Pro Bio Stallvisite bei Bruno Kessler 

Irene Mühlebach 
 

 
ProBio-Stallvisite – Wie viel Eiweiss braucht die Kuh? 

 
Am Nachmittag des 23. Novembers 2021 trafen sich 
20 Bäuerinnen und Bauern auf dem Betrieb der Familie 
Kessler in Herisau, um über die ab 1. Januar 2022 
gültigen Bio Suisse Fütterungsrichtlinien für Wiederkäuer 
zu diskutieren. Gastgeber Bruno Kessler bewirtschaftet 
knappe 35 ha landwirtschaftliche Nutzflächen im Hügel- 
und Berggebiet mit 29 Milchkühen, eigenen Aufzuchttie-
ren und 15 Fleischschafen. Der Tierbestand wird mit 
55 Mastschweineplätzen ergänzt. Bruno Kessler beteilig-
te sich am Projekt "Feed no Food". Als Folge davon ver-
zichtet er seit 2017 vollständig auf das Kraftfutter in der 
Wiederkäuerfütterung, ohne negative Auswirkungen auf 
Milchgehalte oder Fruchtbarkeit. 
Beatrice Scheurer, langjährige Mitarbeiterin von Bio 
Suisse im Bereich Landwirtschaft der Abteilung Qualitätssicherung und -entwicklung, fasste 
zusammen, dass nach den Bio Suisse Richtlinien ab 1.1.2022 das gesamte Wiederkäuerfut-
ter zu 100 Prozent aus Schweizer Knospe-Anbau bestehen muss. Von dieser Regel ausge-
nommen sind Mühlennebenprodukte wie Weizenkleie, Haferabfallmehl, Dinkel- und Hafers-
pelzen, Dinkelspreu, etc., und Zuckerrübenschnitzel. Importiertes Knospe- und EU-Bio-
Grundfutter darf noch bis zum 31. Dezember 2021 zugekauft und bis Ende Winterfütterung 
2022 aufgebraucht werden. Zudem darf ab 1.1.2022 der Kraftfutteranteil in der Wiederkäu-
erration noch maximal 5 Prozent betragen.  

Tierarzt und langjähriger FiBL-
Mitarbeiter Christoph Notz stellte 
erste Ergebnisse der Studie "Redu-
zierte Eiweissfütterung in intensiven 
Milchviehbetrieben (REIM)" vor. Im 
Rahmen der Studie 2020/2021 be-
suchte er zweimal 16 Biobetriebe, 
welche im Durchschnitt eine 
Milchleistung von etwas mehr als 
7000 kg pro Kuh und Jahr aufwie-
sen, und 470 kg Kraftfutter pro Kuh 
und Jahr verfütterten. Der Kraftfut-
teranteil in der Ration der Milchkuh 
betrug zwischen 3 und 12.4 Pro-
zent. Die primären Ziele der Studie 
sind erfolgreiche und tiergerechte 

Milchproduktion sowie gesunde, fruchtbare Milchkühe. Weitere Fragen, auf welche eine 
Antwort gesucht wird, sind: tiefere Milchleistung, Senkung der Besatzdichte, mehr Futterau-
tonomie und mehr Eiweiss aus dem Raufutter. Müssten die besuchten Biobetriebe die Wie-
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derkäuerfütterung ändern, würden sie das Eiweisskonzentrat reduzieren und mehr Gras- 
und Maiswürfel und Raufutter verfüttern. Eine Mehrheit der Betriebsleiter beantwortet die 
Frage, kraftfutterfrei zu füttern mit "ja, aber ….", eine kleine Minderheit klar mit "nein". Lang-
fristig müsste sich die Kuhgrösse ändern, kleinere Kühe sind erwünscht. 
 
Die Beiträge von Beatrice Scheurer und Christoph Notz lösten unter den Teilnehmenden ei-
ne rege Diskussion aus. Das Fazit des Meinungsaustausches ist: 

- DIE Biokuh gibt es nicht, der Betriebsstandort, die Betriebsführung und die Betriebs- 
  struktur prägen den Kuhtyp. 
- Wird weniger oder gar kein Kraftfutter verfüttert, fressen die Kühe viel mehr Grund 
  futter (Kompensation).  
- Eiweiss- und Fett-Gehalte der Milch ändern sich kaum, der Harnstoffgehalt reduziert 
  sich um 5-8 mg je dl. 
- Die Herausforderungen sind zusammengefasst die Qualität des Grundfutters, die 

  Anpassung des Tierbestands, die Fruchtbarkeit und die Genetik der Milchkühe. 
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5. Biomondo 
Koni Meier 

 

Neu! 
Der Marktplatz der Schweizer Bio-Landwirtschaft:  https://www.biomondo.ch/de 

 

 

 

Das neue Bio Internet-Portal für den Handel von Tieren, Futtermitteln und 

Dünger zwischen den Biobauern ist aufgeschaltet. Schau herein, vielleicht 

findest du etwas Passendes!  

 

 

Auch der Knospehof für die Direktvermarktung ist jetzt in Biomondo.  

 

 

 

Anregungen für Verbesserungen: 

(Bio-Börse) Tiere, 

Raufutter, Dünger, 

Futtermittel…. 

(Knospehof) 

Direktvermarktung  

Futtermittel…. 

Auswahl 
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6. Kurse 
Irene Mühlebach 

Kurs 30:   Kräuterheilkunde für Haus und Hof, am Mi. 30. März 2022, Hotel Krone, Gais 

 
Kurs 32:   Pflanzliches Eiweiss – Speiseleguminosen (Kochkurs): am Mo.11. April 

2022; LZSG Salez 
 

Kurs 33:   Mauserkurs für Bäuerinnen, Bauern und Kinder: am Mi. 13. April 2022, 
Betrieb Bruno Schürpf, Bühler 

 
Kurs:     Herdenschutz: Richtig zäunen: am Mi. 27. April 2022 von 13 bis 16 Uhr 

Betrieb Stefan Enzler, Herisau und Do. 28. April 2022 von 17 bis 20 Uhr Betrieb 
Stefan Altherr, Wald 

 
Kurs 21:   Pfropfkurs Hochstammobstbau: am Sa. 30. April 2022, bei Alois Schilliger 

Niederglatt SG 
 

Kurs 22:   Auffrischungskurs für Pflanzenkenntnisse auf Wiesen: Mai/Juni 2022 am 
Abend ca. 2 Stunden, Ort noch offen 

 
Kurs 34:   Mähen mit der Sense und diese pflegen (dengeln und wetzen): im Juni 2022, 

Ort noch offen 
 
Weitere Informationen und Anmeldungen unter:  
https://www.ar.ch/verwaltung/departement-bau-und-volkswirtschaft/amt-fuer-
landwirtschaft/beratung-und-pflanzenschutz/kurse-
veranstaltungen/weiterbildungsprogramm/ 
 

                             

https://www.ar.ch/verwaltung/departement-bau-und-volkswirtschaft/amt-fuer-landwirtschaft/beratung-und-pflanzenschutz/kurse-veranstaltungen/weiterbildungsprogramm/
https://www.ar.ch/verwaltung/departement-bau-und-volkswirtschaft/amt-fuer-landwirtschaft/beratung-und-pflanzenschutz/kurse-veranstaltungen/weiterbildungsprogramm/
https://www.ar.ch/verwaltung/departement-bau-und-volkswirtschaft/amt-fuer-landwirtschaft/beratung-und-pflanzenschutz/kurse-veranstaltungen/weiterbildungsprogramm/
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Mittwoch, 30. März 2022 
BIO-Praxistag: Mineralstoffmangel von Wiederkäuern / Körnerleguminosen 
Ort: Strickhof Wülflingen, ZH 
Veranstalter: UFA AG 
 

Donnerstag, 07. April 2022 
Tagung Ethik in der Nutztierhaltung 
Ort: FiBL, Frick AG 
Auskunft: Mirjam Holinger, FiBL 
 
Donnerstag, 05. Mai 2022 
ProBio-Anlass: Pflanzenstärkung im Bio-Weinbau 
Ort: Casanova Wein Pur AG, Seestr. 43, 8880 Walenstadt (SG) 
Auskunft und Anmeldung: Léa Sommer, Projektleiterin, Bio Suisse 

 
Donnerstag, 12. Mai 2022 
Erfahrungsaustausch Steinobstbau 

Ort: noch offen 
Leitung: Andreas Häseli, FiBL 
 
Donnerstag, 19. Mai 2022 

ProBio-Anlass: Biodiversität im Bio-Weinbau 
Ort: Weingut Arenenberg, Arenenberg 1, 8268 Salentstein (TG) 
Auskunft und Anmeldung: Léa Sommer, Projektleiterin, Bio Suisse 
 
Mittwoch/Donnerstag, 18./19. Mai 2022 

Online-Fachforum der Ökologischen Tierzucht GmbH 
Ort: online 
 
Mittwoch, 08. Juni 2022 
ProBio-Anlass: Permakultur – Sträucher  und Bäume 
Ort: Bio-Baumschule Neckertal, Blattenhalden 696, 9115 Dicken (SG) 
Auskunft: Léa Sommer, Projektleiterin, Bio Suisse 
 
Donnerstag, 23. Juni 2022 
Erfahrungsaustausch Beerenanbau 2022 
Ort: Neukirch (Egnach) TG 
Auskunft: Thierry Suard, FiBL 
 
Sonntag, 26. Juni 2022 
FiBL: Tag der offenen Tür 
Ort: FiBL, Frick AG 
Auskunft: Evelyne Schaub und Stefanie Leu, FiBL 
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Mittwoch, 06. Juli 2022 
Jahrestagung Gemüsebau 2022 
Ort: noch offen 
Auskunft/Kursleitung: Anja Vieweger, FiBL 
 
Mittwoch, 03. August 2022 
Erfahrungsaustausch Biogemüsebau 
Ort: noch offen 
Auskunft/Kursleitung: Anja Vieweger, FiBL 
 
Donnerstag, 18. August 2022 
Erfahrungsaustausch Mostobstanbau 
Ort: noch offen 
Auskunft/Kursleitung: Thierry Suard, FiBL 
 
Donnerstag, 18. August 2022 
Alpvisite 2022 
Ort: Alp Wasserberg, Muotathal SZ 
Auskunft/Kursleitung: Franz Josef Steiner, FiBL 
 
Samstag, 03. September 2022 
1001 Gemüse & Co. 2022 
Ort: Klosterplatz in 8462 Rheinau/ZH 
Auskunft: Markus Johann, Langenthal 
 
Für die konkrete Anmeldung sind alle Infos auf www.agenda.bioaktuell.ch zu finden. 
 
 

http://www.agenda.bioaktuell.ch/

